
1

Die Längsschnittstudie 
über Promovierende und Promovierte
In Deutschland



2

Kontrovers diskutierte Themen:
 Qualität der Promotion
 Vergabe von Doktortiteln
 Promotionsbedingungen
 Finanzierung
 Perspektiven

Aber: Kaum belastbare Daten

Ausgangslage



3

 Nacaps ist eine Langzeitstudie über Promovierende und Promovierte
 Seit 2019: Über 40.000 Teilnehmende
 Gemeinsames Projekt DZHW und ca. 60 promotionsberechtigten 

Hochschulen deutschlandweit
 Promovierende werden begleitet / Regelmäßige Befragungen zu

 Promotionsbedingungen und –erfolge

 Karrierezielen

 Chancen und Entscheidungen 

 Allgemeine Lebenssituation

 Gefördert durch das BMBF

Eckdaten
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Ziele

 Promotionslandschaft in Deutschland erstmals detailliert abbilden
 Karrieren und Berufsverläufe Promovierender in und außerhalb der 

Wissenschaft untersuchen
 Systematisch die Bedeutung Promovierender und Promovierter 

erforschen:
 für das Hochschul- und Wissenschaftssystem 
 für den Innovationsstandort Deutschland

 Evidenzbasierte Entscheidungen für Hochschulen und Politik 
ermöglichen
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Themenfelder der Befragungen

 Motivation und Einstellungen
 Qualifizierungsbedingungen
 Wissenschaftliches Arbeiten
 Erträge von Promotionen
 Karrierewege
 Persönlicher Hintergrund
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Datenportal

 Erste Ergebnisse in einem Datenportal, unter:
https://nacaps-datenportal.de
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Wie nehme ich teil?

 Ende Februar 2023 erhalten Sie eine Einladungs-
Email

 Link zu der Online-Befragung 
 Dauer: Je nach persönlicher Situation 30-35 Minuten

Vertraulichkeit

 Inhaltliche Angaben werden in einem geschützten Bereich auf den 
hausinternen Servern des DZHW gespeichert. 

 Sofern Kontaktdaten zur Verfügung gestellt werden: Speicherung auf 
getrennten, ebenfalls geschützten Bereich. 

 Kontaktdaten können angegeben werden, um an Folgebefragungen 
teilzunehmen
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Warum sollte ich teilnehmen?

Sie unterstützen ein Forschungsprojekt. 
 Als Doktorand(in) forschen Sie selbst. Nacaps ist ein 

Projekt der Hochschul- und Wissenschaftsforschung, 
das sich auch an die Scientific Community richtet. 
Unterstützen Sie das Projekt – kollegial – mit Ihrer 
Teilnahme!

Ihre Erfahrungen prägen zukünftige Entscheidungen.
 Neben Forscher(inne)n nutzen auch Hochschulen und 

Politik die Ergebnisse, um evidenzbasiert 
Entscheidungen zu treffen. Sie können Angebote oder 
Programme auf ihre Wirksamkeit überprüfen und so 
Promotionsbedingungen verbessern und den 
wissenschaftlichen Nachwuchs gezielter fördern. 
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Warum sollte ich teilnehmen?

Sie helfen, Argumente mit Fakten zu unterfüttern.
 Arbeitsbedingungen und Karriereverläufe von 

Nachwuchswissenschaftler(inne)n werden in der 
Öffentlichkeit heiß diskutiert. Ihre Antworten auf 
unsere Fragen werten wir ergebnisoffen aus und 
können so belastbare Daten in die Debatten tragen.

Ihr persönlicher Weg zählt.
 Ob Musikwissenschaftler oder Chemikerin, Stipendiat 

oder wissenschaftliche Mitarbeiterin: Promovieren in 
Deutschland hat vielfältige Formen. Um diese Diversität 
abzubilden, ist jede und jeder einzelne Promovierende 
gefragt.
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Warum sollte ich teilnehmen?

Sie reflektieren Ihren eigenen Werdegang.
 Nutzen Sie die Befragung für eine Reflexion Ihres 

eigenen Werdegangs. Die Ergebnisse der Studie werden 
in anonymisierter Form publiziert und bieten Ihnen eine 
interessante Außenansicht.

Sie werden Teil einer einzigartigen Studie.
 Die Studie bildet die Promotionslandschaft in 

Deutschland erstmals detailliert ab. Nacaps ist die 
einzige repräsentative wissenschaftliche Untersuchung 
über Promovierende und Promovierte in Deutschland. 
Werden Sie Teil davon!
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Warum sollte ich teilnehmen?

Als Dankeschön für Ihre Teilnahme werden unter allen Teilnehmenden 
attraktive Preise verlost.

 Mehr Informationen unter www.nacaps.de   
und auf Twitter (Nacaps_Panel)


